
In Tradition des Großherzogs
»Alleinstellungsmerkmal« Ernst Ludwig – Im Vorfeld großes Ausstellerinteresse

Bad Nauheim (pm). Seit
Mitte Oktober bereiten die
Veranstalterinnen Petra Ihm-
Fahle und Beatrix van Ooyen
die Ernst-Ludwig-Buchmesse
vor, die von 10 bis 18 Uhr im
Badehaus 7 des Sprudelhofs
terminiert ist.

Kurz bevor im Herbst die
Frankfurter Buchmesse über
die Bühne ging, beschlossen
Verlegerin Beatrix van Ooyen
und Journalistin Petra Ihm-
Fahle, solch ein Ereignis auch
in der Heimatstadt auf die
Beine zu stellen. Eine Buch-
messe war bereits im Vorjahr
angedacht, als Ergänzung zu
Frankfurt und in regionalem
Zusammenhang. »Der Bedarf
war seinerzeit schon da – nun
war die Zeit reif, die Buch-
messe auch zu realisieren«,
erklärt van Ooyen.

Autor und Bauherr

Die Jugendstilstadt Bad
Nauheim eignet sich für Aus-
steller und Publikum glei-
chermaßen. Beim ersten Vor-
bereitungstreffen kam schnell
der Name Ernst Ludwig ins
Spiel, da auch der Großher-
zog von Hessen und bei Rhein
als Autor unterwegs gewesen
war.

Er schrieb zwei Theaterstü-
cke, einen Band mit Versen,
ein Buch über die Darmstäd-
ter Rosenhöhe und seine Me-
moiren »Erinnertes«. Den

Buchdruck förderte er mit
der »Ernst-Ludwig-Presse«,
deren Erzeugnisse begehrte
Sammlerstücke sind. »Da er
Bauherr des Sprudelhofs war,
passt der Name Ernst-Lud-
wig-Buchmesse als Allein-
stellungsmerkmal sehr gut zu
Bad Nauheim«, erklärt Ihm-
Fahle.

Getreu seinen Worten »Mein
Hessenland blühe und in ihm
die Kunst« sei die Wahl des
Veranstaltungsorts keine Fra-
ge gewesen: Der Sprudelhof
und das Badehaus 7.

Der Termin fiel schließlich
auf Palmsonntag, (9. April),
da das bekannteste Werk von
Ernst Ludwig das nachdenk-

liche Bühnenspiel »Ostern«
ist.

»Bereits vor Beginn der
Werbemaßnahmen waren
beinahe sämtliche Aussteller-
plätze der Buchmesse
gebucht, sodass eine Warte-
liste angelegt werden muss-
te«, freut sich Beatrix van
Ooyen.

Willkommen im Badehaus 7: Die Initiatorinnen Petra Ihm-Fahle und Beatrix van Ooyen
freuen sich aufVerlage, Aussteller, Autoren und zahlreiche Besucher. (Foto: Nici Merz)

Herzenswärme und Persönlichkeit
Adams Unikate: Bücher und Büttenpapier – Lotte Verlag mit Autorinnen vor Ort

Bad Nauheim (pm). »Ich
freue mich, mit meinen Auto-
rinnen Bettina Fornoff und
Dagmar Reichardt die Bücher
des Lotte Verlags vorzustel-
len. Mein Verlag gibt Bücher
für Körper, Geist und Seele
heraus; das Ambiente des Ba-
dehauses passt hervorragend
dazu«, sagt Verlegerin und
Autorin Frauke Ahlers. »Au-
ßerdem bin ich gespannt auf
anregende Gespräche mit den
Besuchern und mit anderen
Autoren und Verlegern. Der
Ernst-Ludwig-Buchmesse
insgesamt wünsche ich viel
Erfolg, ich bin sicher, sie steht

der Stadt Bad Nauheim und
dem Badehaus sehr gut zu
Gesicht.«

Gisela Adam von Adams

Unikate meint: »Ich stelle im
Museum für Angewandte
Kunst in Frankfurt aus. Frau
van Ooyen hat mich dort ge-
sehen und angesprochen, ob
ich bei der ersten Ernst Lud-
wig Buchmesse mitmachen
möchte. Da meine Produkte
dazu passen, habe ich zuge-
sagt. Ich freue mich natürlich
auf Bad Nauheim!«

Lesen mit Stil – Schreiben
mit Stil, so die Verknüpfung
zwischen Büchern, Buchmes-
se und ihren Produkten: »Im
Zeitalter der stenoartigen
Kommunikation schenken
handgeschriebene persönli-

che Worte Herzenswärme und
Persönlichkeit. Sie sind ein
Zeichen von persönlicher
Wertschätzung für den Emp-
fänger. Ich stelle handge-
schöpftes Büttenpapier als
Briefpapier her. Anerkennung
und Wertschätzung transpor-
tieren auch meine handgefer-
tigten, fadengehefteten Bü-
cher zum Beispiel als Gäste-
buch, Hochzeitsbuch oder als
Erinnerungsbuch Deines Le-
bens.

Schließlich: Bücher sind so
verschieden wie die Men-
schen, die sie lesen und
schreiben.«

Fadengeheftet: Buch für be-
sondere Momente. (Foto: pv)

Literatur non stop
Das Lesungsprogramm zur Ernst-Ludwig-Buchmesse

Lesesaal 1
10 Uhr: Einlass
10.30 Uhr: Dr. Bernt Kamp-

mann: »Palmsonntag 1917.
Meine Mutter Palma und die
Bücher«

11 Uhr: Gertrud Pintz-Böh-
ler: »Sommerliche Idylle/
Großmutter wird 20/Böhmi-
sche Nacht«

11.30 Uhr: Lutz Böckmann
für Sonja Böckmann: »Unga-
lahli Ithemba – Gib die Hoff-
nung nicht auf«

12 Uhr: Ljubisa Simic: Kin-
dergedichte aus »Maraton«,
Ruza Mijovic: »Život brza«

12.30 Uhr: Aleksandar Sasa
Jovanovic: »Anthologie des
Schmerzes«

13 Uhr: Dragan Jeftic: Ro-
man »Weibliche Genealogie«
von Ljiljana Habjanovic Dju-
rovic

13.30 Uhr: Dagmar Rei-
chardt: Lyrik »Wort.Schatz«

14 Uhr: Bettina Fornoff:
»Hormone in Balance«, Frau-
ke Ahlers: »Regenkinder«

14.30 Uhr: Luise Link: »Er-

zähl Dir Zeit«, Bd. 3, »Die
Stufen der Wahrheit«

15 Uhr: Andreas Arnold:
Kinder-Roman »Fionrirs Rei-
se«

15.30 Uhr: Petra Schnelzer:
Kinderbuch »Gute Freunde«
von Doris Daubertshäuser

16 Uhr: Siglinde Rüppel:
Kinderbuch »Oscars Entde-
ckung«

16.30 Uhr: Dr. Jale Richter:
Sachbuch Parfums »99 Duft-
ballons«

17 Uhr: Klaus Hölzer: »Die
Amis kamen um drei« von Ri-
chard Philipp

Lesesaal 2
10 Uhr: Einlass
10.30 Uhr: Petra Ihm-Fahle:

Vortrag »Ernst Ludwig und
die Literatur«

11 Uhr: Dr. Britta Spranger:
»Wilhelm Jost – Erinnerun-
gen aus meinem Leben«

11.30 Uhr: Susann Barczi-
kowski: »Ernst Ludwig
& Wilhelm Jost im Gespräch«

12 Uhr: Dr. Anett Göthe:

Impulsvortrag »160 Jahre Ja-
ponismus«

12.30 Uhr: Lily Konrad: Ro-
man »Diesseits der Unend-
lichkeit«

13 Uhr: Wolfgang Heil:
Sachbuch »Fahrlässige Tö-
tung«

13.30 Uhr: Uwe Alexi:
Thriller »Opfer und Täter«

14 Uhr: Landbote-Redakti-
on: »Reminiszenz an Peter
Kurzeck«

14.30 Uhr: Dr. Jasmin Beh-
rouzi-Rühl: Italo Calvino,
»Der nackte Busen«

15 Uhr: Annette Haus-
manns: »ZEITRÄUME. Ge-
schichte(n) rund ums Kur-
haus«

15.30 Uhr: Rita Greve: »Von
gestern nach morgen/Momen-
te/Wie ein Baum/RosenZeit«

16 Uhr: Landbote-Redakti-
on: »Auf den Spuren des
Landboten«, Internet-Journa-
lismus

16.30 Uhr: Uli Aechtner:
Krimi »Todesrauscher«

17 Uhr: Jamal Tuschick: Er-

zählung »Grobzeug im Rin-
dermix«

18 Uhr: Ende der Ernst-
Ludwig-Buchmesse

Der Jugendstilverein und sei-
ne Modegruppe sind mit von
der Partie. (Foto: cor)

Sprudelhof Bad Nauheim, Badehaus 7 Anzeigensonderveröffentlichung

Ernst-Ludwig-Buchmesse
Sonntag, 9. April 2017 von 10 bis 18 Uhr

Literarische & kulturhistorische
Vorträge von und mit
Dr. Jasmin Behrouzi-Rühl
jasminbehrouzi.com

BOOY-VERLAG

Soziokulturelle Bücher
aus Freude an der
Kommunikation –
Gastpräsenz via Buch:
Erika Tophoven und
Samuel Beckett
BOOY-VERLAG
Beatrix van Ooyen
Ludwigstraße 19
61231 Bad Nauheim
www.booy-verlag.de

Der Lotte-Verlag
freut sich auf Ihren Besuch

GegenVorlage der Anzeige erhalten Sie eine kleine
Überraschung (solange der Vorrat reicht).

Lotte-Verlag Frauke Ahlers
Otto-Weiß-Straße 1 · 61231 Bad Nauheim · Tel.: 0162/4632320

frauke.ahlers@unitybox.de · www.lotte-verlag.de

Schreiben
mit Stil

Das handgeschöpfte Büttenpapier als Briefpapier ist
etwas ganz Besonderes. Es ist ein Zeichen persönlicher
Wertschätzung für den Empfänger in Zeiten der steno-
artigen Kommunikation.
Diese Anerkennung und Wertschätzung transportieren
auch die handgefertigten fadengehefteten Bücher. Sie
können praktisch, handlich oder schön und wertvoll sein.
Jedes Produkt ist ein Einzelstück und reine Handarbeit.

Adams UnikAte
Gisela Adam · Auf der Hub 38

61239 Ober Mörlen · Tel. 0171/4970136
www.adams-unikate.de · ga@adams-unikate.de

Stresemannstraße 4
61231 Bad Nauheim
Tel. 06032/3470956
Ihre sympathische Parfumerie

BEAUTY & LIVING

Luise Link

»Erzähl Dir Zeit«

Erzählungen in drei Bänden ur
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Von Gestern nach Morgen
Rita H. Greve

Die kurzen Ge-
schichten sind
Momentaufnah-
men von See-
lenzuständen,
von Begegnung
und Abschied,
nachdenkl ich,
leicht makaber

und skurril, mit ironischem Unterton
und Witz.

ISBN 978-3-00-051061-8 • Euro 9,80

Wilhelm Edel,
Bad Nauheim

Auf der Buchmesse
vertreten
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